
P R Ä A M B E L

Genau 5 7 der Gemelndeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) 
von 0V.07.1994 (GV.NW. S.666) in der z.Zt. geltenden Fassung und 

I  10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Neufassung vom 27.06.1997 
(BGBL. I S.2141) in Verbindung mit der Verordnung über die bauliche 
Nutzung der Grundstücke (BauNVO) vom 23.01.1990 (BGBl, t S.132) 
in der z.Zt. geltenden Fassung

hat der Rat der Stadt Iserlohn am 9  o o  2 die planungsrechtlichen
Festsetzungen dieses Bebauungsplanes a ls Satzung beschlossen.
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FESTSETZUNGEN

Art der baulichen Nutzung gern. § 9 Abs.1 Nr.1 BauGB

M  I Mischgebiete gern. § 6 BauNVO
Ml (1) = Hier sind gem. S 1 Abs.5 BauNVO nur die Ziffern 1,2,4 und 5 

des § 6 Abs. 2 BauNVO zulässig.
Ml (2) = Hier sind gern. § 1 Abs.5 BauNVO nur die Ziffern 1,2 und 5 

des § 6 Abs.2 BauNVO zulässig.
Ausnahmen nach § 6 Abs.3 BauNVO sind ausgeschlossen 
( §1 Abs.6 ff  BauNVO)!

W A  Allgemeine Wohngebiete gen. § 4  BauNVO

Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs.1 Nr.2 BauGB 

und die überbaubaren GrundstUcksflächen

Geschoßflüchenzahl gem. i  20 BauNVO

Grundflüchenzahl gem . S 19 BauNVO

Zahl der Vollgeschosse gem .§ 20 BauNVO (zwingend)

Zahl der Vollgeschosse a ls Mindest- bzw. Höchstmaß 
gem. § 20 BauNVO
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Nutzungsschablone

Uberbaubare Grundstücksflache der Ml-Gebiete 

überbaubare Grundstucksflache der WA-Gebiete

Bauweise, Baugrenzen gern. § 9 Abs.1 Nr.2 BauGB

Baugrenze gem. $ 23 BauNVO 

Offene Bauweise gem. i  22 BauNVO

Flächen für den Gemeinbedarf gern. § 9 Abs.1 Nr.5 BauGB

Mehrzweckhalle für sportliche nid kulturelle 
Veranstaltungen n il Gasfronomiebereich

Verkehrsflächen gem. § 9 Abs.1 Nr.11 BauGB

.... - - - - - - - . Straßenbegrenzungslinie

Straßenverkehrsflachen mit Fahrbahn, Gehwegen

und Parkstreifen/Stellplatzen

Parkplatz bzw. Stellplätze

Gemischt genutzte Verkehrsflachen

Verkehrsflache ausschließlich für Fußgänger und Radfahrer

Flächen für Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung 
gern. § 9 Abs.1 Nr.14 BauGB

Flache für ein Regenwasserrückhaltebecken (unterirdisch) 

Flache für Sammelcontainer für Altpapier und -g la s

Grünflächen gern. § 9 Abs.1 Nr.15 BauGB

Grünflächen: PB = privat
06 = öffentlich

Die Bedeutung ist in Plan erläutert.

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege 

und zur Entwicklung von Natur und Landschaft 

gem. § 9 Abs.1 Nr.20 BauGB

Flachen mit Bindungen für Bepflanzungen und 
für die Erhaltung von Bäumen, Strauchern und 
sonstigen Bepflanzungen gem. § 9 Abs.1 Nr. 25 
Buchstabe b) BauGB

Sonstige Planzeichen
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Planunterlagen

Die Planunterlagen entsprechen den Anforderungen 
des §  1 der Planzeichenverordnung vom 18.12.1990 
(BGBl.l Nr.3/91). Die Planunterlagen haben den 
Stand vom Bklubei 1994. 2 5 & o 1
Die Festlegung der städtebaulichen Planung ist 
eindeutig.

Iserlohn, den 2.0. 0 $, Z o o -1

Der Bürgermeister 
LA.
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Aufstellungsbeschluss

Der Rat der Stadt Iserlohn hat die Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr.217 gen. §  2 Abs.1 BauGB 
am 24.09.1991 beschlossen.

Der Bürgermeister: 

gez. Fischer
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Entw urfs- und Offenlegungsbeschluss

Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 23.05.1995 den 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 217 nebst Begründung 
und die öffentliche Auslegung gen. § 3 Abs.2 BauGB 
beschlossen.

Der Bürgermeister:

gez. Brunswicker 
1. Stellvertr. Bürgermeisterin

Der Rat der Stadt Iserlohn hat den geänderten Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 217 nebst Begründung und die erneute r  . ,
öffentliche Auslegung gem. i  3 Abs.2 BauGB be sch lo sse n ,cV \ .

(
übersichtsplan

Offenlegung

- n

Der Bebauungsplanentwurf und die Begründung haben gen.
§  3 Abs.2 BauGB vom 06.06.1995 bis 07.07.19995 einschließlich 
öffenflich ausgelegen.
Iserlohn, den 10.07.19995

Der Bürgermeister
I.V.

gez. Altrogge 
Techn. Beigeordneter

Der vorliegende Bebauungsplanentwurf und die neue Begründung
haben gem. S 3 Abs.2 BauGB vom Z<\ IQ 2 dot bis 2<j. 4 1 .2oo l
einschließlich öffentlich ausgelegen.

Iserlohn, den 3 ü .  f f -  2 Goi
Der, Bürgermeister

u ' U
Techn. Beigeordneter

Safzungsbeschluss

Der Rat der Stadt Iserlohn hat am JQ.ßi. <>2den 
vorliegenden Bebauungsplan Nr.217 gem. S 10 BauGB 

schlossen.

Der BUrgernejstel

Rotbuchen; 
Eichen
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((laus Müller)
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Bekannfmachung/In Kraff frefen

Der Ort der dauernden Auslegung ist gem. i  10 Abs.3 
BauGB an Oy-. JO. 2 o c 2 bekannt gemacht worden. Der 
Bebauungsplan tritt am Tage nach der Bekanntmachung 
in Kraft.
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Iserlohn, den o ? .  2 o o 2

Der Bürgermeister

STAD T  ISERLOHN

Bebauungsplan Nr. 217

Schu l s f raße
’/[

(Klaus Müller)
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